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Im Fermenter wird Biomasse in Alkohol und CO2 umgewandelt. Das
CO2 wird abgetrennt und dann im Reaktor mit Hilfe von Wasserstoff
zu weiterem Alkohol umgewandelt. So kann der gesamte
Kohlenstoff aus der Biomasse in nahhaltige Produkte umgewandelt
werden.
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Gemeinsam mit den Projektpartnern und heimischen Unternehmen
erarbeiten wir Lösungen zur Nutzbarmachung von CO2 aus
Abgasströmen.

Sommer Workshops

Darstellung der Projektergebnisse

Die Projektpartner
übernehmen dabei
verschiedene Rollen:

MUL – Design und Simu-
lation von CO2-Verwertungs-

Prozessen, Betriebswirtschaft-
liche Abschätzung der
Prozesskosten

HTL Innsbruck – Dissemination und Mediendesign
PHT – Pädagogische Begleitung de Projekts, Vernetzung der 
Schulen

HTL Kramsach – Aufbau des
Pilotreaktors und katalytische Tests

Gemeinsam mit der HTL Innsbruck werden verschiedene Formate
erarbeitet, um die gewonnen Erkenntnisse einer breiten
Gesellschaft zu präsentieren.

Projektlogos
Projektmaskottchen

Infografiken

Im Sommer veranstaltet die MUL Workshops, bei denen
Schüler*innen eingeladen sind, gemeinsam an der Realisierung der
Projektziele zu arbeiten.


